
Anmerkung f
¨

ur den Redner:
Halte den Zuh

¨
orern den biblischen Standpunkt zu diesem Thema vor Augen in dem Bewußtsein, daß die biblische Wahrheit ehrliche Men-

schen zu Jehova hinzieht. Gehe bitte nicht n
¨
aher auf einzelne spiritistische Br

¨
auche ein. Verwende einzig und allein Erfahrungen, die in

der Literatur der Gesellschaft ver
¨

offentlicht worden sind

SPIRITISMUS WIRD WEIT UND BREIT PRAKTIZIERT (3 Min.)

Spiritismus bedeutet, mit unsichtbaren Geistern Verbindung aufzunehmen

Es gibt viele verschiedene Formen des Spiritismus

Dazu geh
¨

oren Wahrsagerei, Astrologie, Hypnose, Zauberei, Wodu, Alphabettafeln, die Handlesekunst, Weissagungen,
S

´
eancen und sonstige Formen vermeintlicher Kommunikation mit den Toten (sp 21; sh 91; pe 95-6)

Viele glauben, daß ein geistiger Teil des Menschen nach dem Tod weiterlebt und mit den Lebenden kommunizieren
kann (sp 2-3; rs 395)

Das Interesse am Spiritismus w
¨
achst weltweit

In dem Buch Occult Shock and Psychic Forces heißt es: „Viele verschiedene Kommentatoren glauben, daß der Ok-
kultismus in unserer Zeit einen beispiellosen Aufschwung genommen hat“ (w87 1. 9. 3)

Politiker, religi
¨

ose F
¨

uhrer und andere prominente Leute besch
¨
aftigen sich oft mit Spiritismus

Wird von vielen in der Christenheit gutgeheißen und praktiziert (w87 1. 9. 3-4)

Wo hat der Spiritismus seinen Ursprung? Ist er gut oder sch
¨
adlich? Was sagt die Bibel

¨
uber spiritistische Br

¨
auche?

WAS WIRKLICH HINTER DER KOMMUNIKATION MIT DER GEISTERWELT STECKT (12 Min.)

Wie die Bibel zeigt, ist Kommunikation mit dem unsichtbaren Bereich nichts Neues

Das erste Menschenpaar kommunizierte mit dem Sch
¨

opfer (1Mo 3:8-13)

Sie sprachen nicht mit Verstorbenen, sondern mit Gott, der ihnen die Aussicht auf ewiges Leben im Paradies gege-
ben hatte (1Mo 2:15-17)

Noah erhielt in Verbindung mit der Sintflut Anweisungen (1Mo 6:13-22)

Abraham erhielt Mitteilungen, die zu Segnungen f
¨

uhrten (1Mo 12:1-4)

Doch nicht jeder Kontakt zum geistigen Bereich ist zum Guten gewesen

Eine b
¨

ose Geistperson bediente sich einer Schlange, um Adam und Eva irrezuf
¨

uhren (1Mo 3:1-5)

Rebellische Engel zur Zeit Noahs f
¨

uhrten die Menschen irre und f
¨

orderten Gewalttat und Unmoral (1Mo 6:1, 2, 11;
Jud 6)

In den Tagen Jesu f
¨

ugte sich ein Mann unter der Macht eines unreinen Geistes selbst Schaden zu, und es erging ihm
elend (Mar 5:2, 5)

F
¨

ur viele, die heute etwas mit der Geisterwelt zu tun haben, hat das f
¨

urchterliche Folgen

K
¨

orperliche und seelische Qualen sind gang und g
¨
abe; Unmoral und sogar Mord ist unter denen, die Spiritismus

aus
¨

uben, nichts Ungew
¨

ohnliches (sp 11, 12, 22)

Die spiritistischen Br
¨
auche, die in der Welt um uns herum praktiziert werden, stammen nicht von Gott

Wie die Bibel zeigt, sind Satan und die D
¨
amonen die unsichtbaren Drahtzieher hinter dem Spiritismus

Satan war die irref
¨

uhrende „Urschlange“ in Eden (Off 12:9)

Apostelgeschichte 16:16-19 spricht vom „Wahrsagerd
¨
amon“ und zeigt damit, daß hinter der „Kunst der Voraussage“

D
¨
amonen stecken

Ihre Absicht ist stets, Menschen von Jehova abspenstig zu machen (5Mo 13:1-5)

Satan log, als er behauptete, Adam und Eva w
¨

urden nie sterben; als sie starben, setzte er die L
¨

uge in Umlauf, daß der
Mensch eine unsterbliche Seele habe

Die Vorstellung von einer unsterblichen Seele und der M
¨

oglichkeit, mit den Toten zu kommunizieren, kann bis zum
alten Babylon zur

¨
uckverfolgt werden (sh 41, 52-3)

Durch die Jahrhunderte hindurch ist Satans L
¨

uge immer mehr ausgeschm
¨

uckt worden

Die Folge ist, daß sich viele bem
¨

uhen, mit den Toten Verbindung aufzunehmen, und Magie betreiben, statt nach
dem Sch

¨
opfer zu suchen (sh 77-8)

DIE BIBEL VERURTEILT JEGLICHE FORM DES SPIRITISMUS (6 Min.)

Alle Bibelschreiber, vom ersten bis zum letzten, wurden von Gott dazu inspiriert, spiritistische Br
¨
auche aufs sch

¨
arfste

zu verurteilen (5Mo 18:10-12; Off 21:8)

Paulus sagt ganz klar, daß Personen, die Spiritismus aus
¨

uben, Gottes K
¨

onigreich nicht erben werden (Gal 5:19-21)

Warum ist die Bibel in dieser Hinsicht so rigoros?

Weil diejenigen, die sich mit Spiritismus abgeben, unter den Einfluß der D
¨
amonen — Gottes Feinde — kommen

Der Spiritismus f
¨

ordert die L
¨

uge, daß der Mensch nicht wirklich stirbt, sondern ein geistiger Teil von ihm weiterlebt

Jehova, dem Gott der Wahrheit, sind L
¨

ugen zuwider (Ps 31:5; Spr 6:16-19)

Er sagte die Wahrheit, n
¨
amlich daß die Toten ohne Bewußtsein sind und mit den Lebenden keine Verbindung

aufnehmen k
¨

onnen (Pr 9:5, 10)

Die vermeintliche Kommunikation mit den Toten ist entweder Schwindel oder aber Kommunikation mit b
¨

osen
Geisterm

¨
achten

Wir m
¨

ussen aufpassen, daß wir nicht irregef
¨

uhrt werden; Satan ist heimt
¨

uckisch und gerissen (2Ko 11:14)

WIE MAN SICH VOR DEM SCH
¨

ADLICHEN EINFLUSS DES SPIRITISMUS SCH
¨

UTZEN KANN (20 Min.)

Um uns davor zu sch
¨

utzen, m
¨

ussen wir uns dem wahren Gott, Jehova, unterwerfen (Jak 4:7a)

Wir m
¨

ussen lernen, seinen Willen zu tun und ihn an die erste Stelle zu setzen

Wir sollten uns strikt weigern, uns auf spiritistische Br
¨
auche oder Praktiken einzulassen

WAS DIE BIBEL
¨

UBER SPIRITISTISCHE BR
¨

AUCHE SAGT
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Wir m
¨

ussen die vollst
¨
andige Waffenr

¨
ustung Gottes anlegen (Eph 6:11-13)

Wir sollten zu Jehova beten und laut seinen Namen ausrufen, wenn wir von D
¨
amonen angegriffen werden (Spr 18:10)

Gottes Name ist kein Zauberwort

Wir sind erst gesch
¨

utzt, wenn wir uns vom Spiritismus v
¨

ollig frei machen und unser ganzes Vertrauen auf Jehova
setzen, denn dann wird er uns anerkennen (1Pe 3:12)

Die steigende Zahl der Zeugen, die vom Spiritismus losgekommen sind, ist ein Beweis f
¨

ur seine Hilfe (Siehe In-
dex 1986-90, Stichwort „Spiritismus“, Unterstichwort „Erfahrungen“)

Jehova ist Satan an Macht
¨

uberlegen

Wenn wir Jehova dienen, wird er uns vor den D
¨
amonen sch

¨
utzen (sp 24)

Außerdem m
¨

ussen wir dem Teufel widerstehen (Jak 4:7b)

Das bedeutet, daß wir jeglichen Kontakt zu Personen, die bekannterweise Spiritismus treiben, abbrechen (1Ko 10:21)

Wir nehmen keinerlei Gegenst
¨
ande von solchen Leuten mit in unsere Wohnung (5Mo 7:25)

Statt dessen folgen wir dem Beispiel der Epheser, die ihre B
¨

ucher
¨

uber Magie verbrannten (Apg 19:19, 20)

Wir sollten uns von allen Amuletten, Talismanen, „sch
¨

utzenden“ Schn
¨

uren, Fetischen, B
¨

uchern
¨

uber Magie und al-
len sonstigen Dingen, die mit Spiritismus zu tun haben, trennen

Niemals sollten wir etwas lesen, was den Spiritismus f
¨

ordert, wie zum Beispiel ein Horoskop — auch nicht, nur um zu
sehen, was da so steht (Jer 10:2)

Wir sollten uns keine Filme
¨

uber Hypnose, S
´

eancen und andere Formen des Spiritismus ansehen

Lassen wir niemals zu, daß wir durch Neugier vom rechten Weg abkommen

Die Angewohnheit einiger, nach Zeichen und Omen auszuschauen, lehnen wir ab (5Mo 18:10; Jes 8:19)

Wir sollten nicht erwarten, von Gott pers
¨

onlich direkte Mitteilungen zu erhalten, wie Adam, Noah oder Abraham

Gott tritt mit den Menschen heute nicht mehr durch Tr
¨
aume, Visionen oder Stimmen aus dem geistigen Bereich in

Verbindung

Jehova hat seinen Willen durch Jesus bekanntgemacht, und in der Bibel ist er f
¨

ur uns schriftlich festgehalten wor-
den (Heb 1:1, 2)

Heute verf
¨

ugen wir
¨

uber die gesamte Bibel; durch sie werden wir von Gott geleitet und belehrt und „vollst
¨
andig

ausger
¨

ustet f
¨

ur jedes gute Werk“ (2Ti 3:17)

Wir sollten nicht den anmaßenden Versuch unternehmen, mit der Geisterwelt in Verbindung zu treten; viel-
mehr sollten wir auf Gottes Wort und seine Organisation vertrauen (Mat 24:45-47)

Wenn wir trotz aller Bem
¨

uhungen, nicht in den Spiritismus verwickelt zu werden, von D
¨
amonen versucht werden, wie

das bei Jesus der Fall war, ist das nicht unbedingt ein Zeichen daf
¨

ur, daß wir uns Gottes Mißfallen zugezogen haben

Wir m
¨

ussen Ausdauer zeigen und d
¨

urfen nicht aufgeben

Die D
¨
amonen werden nicht gewinnen, wenn wir ihnen entschlossen widerstehen und uns fest an Jehova halten (Mat

4:10, 11)

JEHOVA ZU DIENEN BRINGT GROSSEN LOHN (4 Min.)

Die sch
¨
adlichen Auswirkungen der spiritistischen Br

¨
auche lassen erkennen, daß Satan und die D

¨
amonen die unsichtba-

ren M
¨
achte hinter dem Spiritismus sind

Es gef
¨
allt den D

¨
amonen, Menschen zu betr

¨
ugen und ihnen Schaden zuzuf

¨
ugen

Jehova hingegen liebt uns wirklich

Er hat daf
¨

ur gesorgt, daß wir uns k
¨

unftiger Segnungen erfreuen k
¨

onnen, wozu auch geh
¨

ort, daß Satans Herrschaft
ein Ende gemacht wird (1Mo 3:15; sp 22-3)

Er sandte Jesus auf die Erde, um die Menschheit zu retten (Joh 3:16)

Jesus heilte Menschen, trieb D
¨
amonen aus und brachte Tote zum Leben zur

¨
uck und lieferte uns damit eine Grund-

lage, an die Segnungen in der neuen Welt zu glauben (2Pe 3:13; Off 21:4)

Jehova f
¨

uhrt Menschen niemals hinters Licht (4Mo 23:19)

Von ihm kann nur Gutes kommen (Jak 1:17)

Halten wir uns daher von Br
¨
auchen, die mit Spiritismus zu tun haben, fern

Dienen wir Jehova, indem wir die biblische Wahrheit anwenden

Vertrauen wir auf Gottes Geist und die Macht der Wahrheit, um uns vor Spiritismus zu bewahren und zu sch
¨

utzen
(Joh 8:32)

(Halte dich eng an den vorgegebenen Stoff, und beachte die f
¨

ur jeden Teil vorgesehene Zeit. Nicht alle angef
¨

uhrten Bibeltexte m
¨

ussen gele-
sen werden. Die in Klammern angegebenen Quellen brauchen nicht genannt zu werden)

Nr. 95 Seite 2 DIR STEHEN 45 MINUTEN ZUR VERF
¨

UGUNG


